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Grundlage

• Der Koalitionsvertrag 2014 von SPD und CDU thematis iert das 
Vorhaben Bürgerbeteiligung.

• Der Kreistag beauftragt mit Beschluss vom 16. Mai 2 014 die 
Kreisverwaltung mit der Ausgestaltung der Bürgerbet eiligung.
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Projektauftrag

• Aufbau und Etablierung einer Bürgerbeteiligungskult ur im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

• Erarbeitung eines Beteiligungskonzeptes

• Identifizierung, Weiterentwicklung und Umsetzung von 
Beteiligungsthemen

• Modellhafte Entwicklung des Landkreises
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Besonderheit Bürgerbeteiligung  im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf: Zuständigkeiten
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• Der Landkreis Marburg-Biedenkopf ist deutschlandweit einer der 
wenigen und ersten Landkreise, die sich strukturell des Themas 
Bürgerbeteiligung annehmen. Während es in Hessen derzeit noch 
keinen weiteren Landkreis gibt, ist es bundesweit zum Beispiel der 
Landkreis Göppingen. Wir haben daher auch eine Pilotfunktion. 

• Auch die renommierte Bertelsmann-Stiftung ist auf unsere Arbeit 
aufmerksam geworden und wir sind seit Oktober 2015 Teil des 
Projekts „Allianz vielfältige Demokratie“. 



Wissenschaftliche Begleitung

• Im Rahmen der wissenschaftlichen Begleitforschung 
durch die Bergische Universität Wuppertal wird der 
Bürgerbeteiligungsprozess evaluiert.

• Zwischenbericht Juni 2016
• Am stärksten wird auch von wissenschaftlicher Seite  

bewertet, dass der Landkreis diesen Ansatz der 
Bürgerbeteiligung von innen heraus, also aus den ei nzelnen 
Fachbereichen und Stabsstellen heraus lebt und denk t. Das 
dient dem internen Austausch, fördert die Sensibili tät für das 
Thema und bewirkt maßgeblich die Zunahme der 
bürgerorientierten Arbeit.

Stabsstelle Dezernatsbüro der Landrätin, FD Bürgerbeteiligung, Ideen- und Beschwerdemanagement

Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Hessen 16. August 2017



Umsetzung in drei Phasen - trialogischer Prozess

• Verwaltungsintern

• Im politischen Raum

• In der Öffentlichkeit, mit der Bürgerschaft
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Fazit des Trialogs-Leitlinien

• Bürgerinnen und Bürger, Politik und Verwaltung betrachten sich gegenseitig 
mit Wertschätzung

• Transparenz und Teilhabe von Bürgerinnen und Bürgern im Rahmen von 
politischen Entscheidungen und der Arbeit der Verwaltung sind von zentraler 
Bedeutung für die Entwicklung des Landkreises. 

• Bürgerbeteiligung ist geeignet, um das Wissen der Bürgerinnen und Bürger 
einzubeziehen, Strukturen und Entscheidungen in Politik und Verwaltung 
transparent und nachvollziehbar zu machen. 

• Bürgerbeteiligung ist eine wichtige Voraussetzung für die Identifikation mit 
dem Landkreis als lebenswerte Region und für Bürgerengagement. 

• Beteiligungsmöglichkeiten werden als Ergänzung zu den etablierten Formen 
der repräsentativen Demokratie verstanden. Bei Bürgerbeteiligung geht es 
nicht um Entscheidungen durch die Bürgerinnen und Bürger, sondern um 
mitdenken, Anregungen geben, Ideen haben, sich engagieren, sich 
identifizieren.
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Gemeinsame Meinungsbildung und Konsensfindung

Konsultation der Bürgerschaft zur:

• Unterstützung der politisch legitimierten Entscheide r bei der 
Willensbildung

• Entscheidungsmandat verbleibt bei der Politik
• Unterstützung der Verwaltung
• Umsetzungs- und Durchführungsentscheidung verbleibt b ei der 

Verwaltung
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Beteiligungskonzept

Das Beteiligungskonzept mit 
Leitlinien zur „Weiterentwicklung 
der Bürgerbeteiligung im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf“ wurde im 
Januar 2016 veröffentlicht.
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Nachdem in der ersten Auflage 2015 
170 verschiedene Angebote dokumentiert 
waren, weist die dritte Auflage des 
Beteiligungskatasters nun eine Steigerung 
auf 209 Beteiligungsangebote aus. 

57 Angebote im Bereich formeller 
Bürgerbeteiligung.

152 Angebote im Bereich informeller 
Bürgerbeteiligung.

Zusätzlich eine Fülle von Angeboten, die 
alleine auf Information und Beratung 
ausgerichtet sind.

Bürgerbeteiligungskataster



Onlinebefragung Bürgerbeteiligung Juli 2015

Insgesamt haben 574 Personen 
teilgenommen.

91 Prozent sprachen sich für den 
Ausbau der Bürgerbeteiligung aus.

88 Prozent können sich vorstellen, sich 
in kommende Prozesse einzubringen.

Die gesamten Ergebnisse finden Sie 
unter:
Onlinebefragung der Kreisgesellschaft 
im Vorfeld der Bürgerkonferenzen im 
September 2015
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Teilnehmende
Alle Altersgruppen haben sich beteiligt, jedoch trotz Online-Basiertheit mehrheitlich die 
älteren Menschen. 574 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Position Bezeichnung Anzahl 
Einfachnennung

Prozent

1 bis 18 Jahre 3 0%
2 18-25 Jahre 26 5%
3 26-35 Jahre 72 13%
4 36-45 Jahre 117 20%
5 46-60 Jahre 222 39%
6 ab 60 Jahre 125 22%
7 keine Angabe 8 1%

Gesamt 574 100%

bis 18 
Jahre
0%

18-25 
Jahre
5%

26-35 
Jahre
13%

36-45 
Jahre
20%

46-60 
Jahre
39%

ab 60 
Jahre
22%

keine 
Angabe

1%

Position Bezeichnung Anzahl 
Einfachnennung

Prozent

1 weiblich 230 40%
2 männlich 324 56%
3 keine Angabe 20 4%

Gesamt 574 100%

weiblich
40%

männlich
56%

keine Angabe
4%
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Ausbau der Bürgerbeteiligung

Position Bezeichnung Anzahl Einfachnennung Prozent
1 trifft voll und ganz zu 343 60%
2 trifft eher zu 180 31%
3 trifft eher nicht zu 23 4%
4 trifft ganz und gar nicht zu 11 2%
5 weiß nicht 11 2%
6 keine Angabe 6 1%

Gesamt 574 100%

trifft voll und ganz 
zu

60%
trifft eher zu

31%

trifft eher nicht zu
4%

trifft ganz und gar 
nicht zu

2%

weiß nicht
2% keine Angabe

1%

„Ich begrüße es, dass es zukünftig mehr Bürgerbeteiligung im Landkreis 
geben soll!“ – Wie zutreffend ist diese Aussage für Sie?

91% der Befragten begrüßen es, dass es zukünftig mehr Bürgerbeteiligung 
im Landkreis geben soll.
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Themen

Position Bezeichnung Anzahl Mehrfachnennung Prozent* 

1 Zukunft der Mobilität und 
Infrastrukturentwicklung

406 71%

2 Bildung, Schule und Betreuung 401 70%
3 Alternde Gesellschaft 

(Demografischer Wandel)
328 57%

4 Klima,- Umwelt- und 
Naturschutz

294 51%

5 Stärkung des 
Wirtschaftsstandortes

233 41%

6 Tourismus und 
Regionalkultur

178 31%

Zukunft der Mobilität 
und 

Infrastrukturentwicklun
g 71%

Bildung, Schule 
und Betreuung 

70%

Alternde Gesellschaft 
(Demografischer Wandel) 

57%

Klima,- Umwelt-
und 

Naturschutz …

Stärkung des 
Wirtschaftsstandortes 

41%

Tourismus und 
Regionalkultur 

31%

Meiner Meinung nach sollten im Landkreis vor allem die folgenden Themenfelder mehr
Aufmerksamkeit in der Bürgerbeteiligung erhalten. 



Bürgerdialoge
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Radverkehrsentwicklung Biodiversität Bildungslandschaft Partizipation in Teilhabe 
und Vielfalt

Ehrenamt Junge Menschen und 
Bürgerbeteiligung Kulturpolitische Leitlinien Nahverkehrsentwicklung

*Programm „Bildung integriert“, gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und dem Europäischen Sozialfonds.



Start der Beteiligungsplattform www.mein-marburg-biedenkopf.de
• Online seit 1. März 2016
• Informations- und Beteiligungsplattform
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Digitale Beteiligung
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Anlassbezogene und dauerhafte 
Beteiligungsangebote auf 
www.mein-marburg-biedenkopf.de



Bürgerbeteiligung in der Ausbildung

• Kooperation mit Verwaltungsschulverband Hessen 

• Angebot von Fortbildungsveranstaltungen ab Herbst 2 016

• Antrag an RP Gießen wegen Aufnahme des Themas in 
Berufsausbildung (Berufsbildungsausschuss behandelt  
das Thema in seiner nächsten Sitzung.)
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Kooperation mit den Kaufmännischen 
Schulen Marburg

Projekt: Aktivierung junger Menschen

Für die Kreisverwaltung immer eine wichtige Frage: Wie lassen sich noch 
mehr junge Menschen für Bürgerbeteiligungsprojekte begeistern? 
• Im September 2016 initiierte die Kreisverwaltung ein Kooperationsprojekt 

mit den Kaufmännischen Schulen der Universitätsstadt Marburg. 
• In diesem Rahmen entwickelten Verwaltungsfachangestellte im zweiten 

Ausbildungsjahr verschiedene Ideen und Konzepte, mit denen junge 
Menschen für Bürgerbeteiligung motiviert werden sollen. 
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• „SuSi“: Schülerinnen und Schüler informieren
Die Projektgruppe „SUSI, Schülerinnen und Schüler informieren“  besucht 
verschiedene Schulklassen im Landkreis, um über die Möglichkeiten der 
Bürgerbeteiligung zu informieren. Im Rahmen von Schulbesuchen durchgeführte 
Umfragen sollen dem Landkreis Aufschluss über die Interessen der Schülerinnen und 
Schüler geben und dabei helfen, mehr über die Bereitschaft zur Beteiligung zu 
erfahren. 

• Selfie der Jahreszeiten
Die Idee dieses Projekts ist es zu versuchen, junge Menschen mittels eines 
Fotowettbewerbes für die Bürgerbeteiligung im Landkreis zu interessieren. Zu jeder 
Jahreszeit (Frühling, Sommer, Herbst und Winter) werden Jugendliche aufgefordert, 
Bilder von sich und der Natur bzw. Landschaft, Gebäuden etc. zu schicken.

• Social Network
Das Ziel der Projektgruppe „Social Marketing“ ist die Ausbildung von Schülerinnen und 
Schülern (Multiplikatoren), die dann wiederum ihr Wissen an ihre Mitschülerinnen und 
-schüler weitergeben sollen. Zudem sollen junge Menschen auf Ausbildungsmessen 
auf Bürgerbeteiligungsangebote aufmerksam gemacht werden. Außerdem wird eine 
enge Kooperation mit den Abgeordneten des Kreisjugendparlaments angestrebt. Ein 
Fotowettbewerb soll Interesse wecken
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Projekte



SuSi-Schülerinnen und Schüler informieren
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SuSi-Schülerinnen und Schüler informieren
Umfrage im Rahmen von Schulbesuchen
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Bekanntmachen der Bürgerbeteiligung im 
Landkreis

Kommunikationsmix

Analog:
- direkte Anschreiben per Post

- Flyer
- Plakate
- Presse

- Gemeindebriefe
- bei Veranstaltungen

Digital:
- E-Mail an Städte, Gemeinden, Vereine 

Schulen, migrantische Gesellschaft, 
Kreisjugendparlament usw.

- Social Media (z.B. Facebook)
- Beteiligungsplattform des Landkreises

- Homepage des Landkreises
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Wie beziehen wir Menschen ein?

Bildungskonferenz

Bildungsumfrage

Vor-Ort- Gemeindechecks

Arbeitsgruppen

Digitale Beteiligung



Infobrief
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2x jährlich erscheint ein 
Infobrief, in dem über alle 
Aktivitäten des Fachdienstes 
berichtet wird.



Bericht 2016
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Im Februar 2017 wurde der 
Jahresbericht 2016 zur 
Bürgerbeteiligung im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
veröffentlicht.



Bürgerbeteiligung im Programm „Bildung 
integriert“*

• Entwicklung regionaler Bildungslandschaften

• Sektorenübergreifende Kooperationen

• Chance, eigene Region (Lebensumwelt) zu gestalten

• Bürgerbeteiligung und ehrenamtliches Engagement
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*Programm „Bildung integriert“, gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und dem Europäischen Sozialfonds. 



Onlineumfrage zum Thema Bildung im 
Landkreis Marburg-Biedenkopf

• Im Vorfeld zur Bildungskonferenz fand eine Onlineumfrage zum Thema 
Bildung im Landkreis Marburg-Biedenkopf statt.

• Die Umfrage fand im Rahmen des Programms „Bildung integriert“* statt.
• 403 Personen innerhalb und außerhalb des Landkreises nahmen daran teil.

Die Gesamtergebnisse sind auf der Beteiligungsplatt form des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf
www.mein-marburg-biedenkopf.de

abrufbar.
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*Programm „Bildung integriert“, gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und dem Europäischen Sozialfonds. 



Breite Beteiligung im gesamten Landkreis
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Antwortmöglichkeiten Nennungen Prozentualer Anteil

Amöneburg 7 2%

Angelburg 4 1%

Bad Endbach 13 3%

Biedenkopf 17 4%

Breidenbach 6 1%

Cölbe 25 6%

Dautphetal 18 4%

Ebsdorfergrund 12 3%

Fronhausen 10 2%

Gladenbach 19 5%

Kirchhain 17 4%

Lahntal 9 2%

Lohra 16 4%

Marburg 119 30%

Münchhausen 5 1%

Neustadt 5 1%

Rauschenberg 8 2%

Stadtallendorf 18 4%

Steffenberg 7 2%

Weimar 20 5%

Wetter 16 4%

Wohratal 7 2%

Sonstiges 8 2%

Keine Antwort 17 4%

Gesamt 403 100%
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Welchen Bezug zum Bereich Bildung haben 
Sie?
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Antwortmöglichkeiten Nennungen
Prozentualer 

Anteil
Ich bin im Bildungsbereich beruflich tätig 178 44%
Ich bin im Bildungsbereich ehrenamtlich tätig 27 7%
Ich bin Schüler/in, Student/in, Auszubildende/r 28 7%
Ich nehme (regelmäßig) Angebote der berufsbegleitenden/ 
nachberuflichen Weiterbildung wahr

66 16%

Nichts davon trifft auf mich zu 54 14%

Ich bin auf eine andere Weise direkt vom Thema Bildung betroffen 41 10%

Keine Angabe 9 2%
Gesamt 403 100%
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In welchen Bildungsbereichen sehen Sie im Landkreis  
Marburg-Biedenkopf konkreten Handlungsbedarf? 
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Antwortmöglichkeiten Nennungen Prozentualer Anteil*

Kindertagesstätte 134 33%

Vorschule 29 7%

Übergang Vorschule/Schule 32 8%

Grundschule 112 28%

Übergang Grundschule/ weiterführende Schule 122 30%

Ausbildung 66 16%

Erwachsenenbildung  (Weiterbildung/vhs) 81 20%

Studium 21 5%

Bildung außerhalb etablierter Institutionen 107 27%

Übergang Studium/Beruf bzw. Wegzug 47 12%

Übergang weiterführende Schule/Ausbildung bzw. Hochschule 137 34%

Keine Antwort 23 6%
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Bildungskonferenz am 31.01.2017

• Am 31.01.2017 fand die erste Bildungskonferenz des Landkreises Marburg-
Biedenkopf statt.

• 145 Bürgerinnen und Bürger nahmen daran teil.
• Fragestellung/Arbeitsauftrag an Pinnwandstationen:

Strukturiertes Stimmungsbild: Identifizierung von Handlungsbedarfen in 
unterschiedlichen Lebensphasen
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• Arbeitsgruppe Übergang Kita-Grundschule

• Arbeitsgruppe Non-formale Erwachsenenbildung

• Arbeitsgruppe Qualifizierung, Weiterbildung und akademische Bildung

• Arbeitsgruppe Bildungsgerechtigkeit (Integration, Inklusion, Teilhabe)

• Arbeitsgruppe Bildungsberatung 2020

Arbeitsgruppen im Rahmen des Projekts 
„Bildung integriert“



Arbeitsgruppen im Rahmen des Projekts „Bildung 
integriert“ – Bewerbungsbogen Bürgerschaft
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Im Bewerbungszeitraum 29.05.-
16.06.2017 wurden insgesamt 
59 Bewerbungen eingereicht. Diese 
gliedern sich wie folgt:

� 15 Bewerbungen von Bürgerinnen 
und Bürgern

� 10 Bürgerinnen und Bürger 
wurden in die Arbeitsgruppen 
berufen.

� 44 Bewerbungen von 
Bildungsanbietern



Arbeitsgruppen im Rahmen des Projekts „Bildung 
integriert“ – Bewerbungsbogen Bildungsträger
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Struktur
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• Steuerungsgruppe: Vertreter*innen der Verwaltungsspitze, der Universitätsstadt 
Marburg, der kreisangehörigen Kommunen, der Agentur für Arbeit, des 
staatlichen Schulamts und der Philipps-Universität Marburg

• Verwaltungsgruppe: Vertreter*innen bildungsrelevanter Fachbereiche der 
Kreisverwaltung

• Arbeitsgruppen: Vertreter*innen der Fachbereiche der Kreisverwaltung, 
Bildungsinstitutionen/-trägern und der Zivilgesellschaft



Stabsstelle Dezernatsbüro der Landrätin, FD Bürgerbeteiligung, Ideen- und Beschwerdemanagement

Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Hessen 16. August 2017

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Stabsstelle Dezernatsbüro der Landrätin
Fachdienst Bürgerbeteiligung, Ideen- und Beschwerdemanagement 
Ruth Glörfeld
Telefon:    +49 6421 405-1212
E-Mail:     buergerbeteiligung@marburg-biedenkopf.de
Web: www.mein-marburg-biedenkopf.de
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